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Kapitel 24: 

Zwei Wochen
Es klingelte an der Tür und Rin ging, um sie aufzumachen.
Kagome hatte sich gut bei den Taishos eingelebt und entdeckt, dass sie und Rin ihre
Liebe zu Pferden teilten. Kagome hatte beschlossen im Restaurant der Taishos
mitzuhelfen, sobald die Sache mit ihrer Adoption geklärt war.
Müde schlürfte Rin zur Tür. `Wer stört jetzt schon wieder. Es ist mitten in der Nacht
und sie hatte mit Kagome, Inuyasha und Sesshomaru einen Filmeabend gemacht und
war erst vor ca. einer Stunde in's Bett gegangen. Ihre Eltern waren wegen eines
Geschäftstreffen in einer anderen Stadt geblieben.
Sie öffnete die Tür und sah müde die Männer vor ihr an. “Was ist“, murmelte sie
verschlafen. Sie wurde schlagartig wach, als der größere der Männer ihr eine
Polizeimarke unter die Nase hielt. “Ich bin von der Polizei und der neben mir ist vom
Jugendamt. Sind deine Eltern zu Hause“, erklärte er. “Nein, aber ich kann meinen
älteren Bruder holen“, antwortete Rin. Sie machte die Tür komplett auf und lies die
Beamten herein. Sie ging in's Wohnzimmer und weckte Sesshomaru. Zusammen
gingen sie zu den Beamten in's Esszimmer. “Wie kann ich ihnen helfen?“, fragte er
höflich. Der vom Jugendamt wollte antworten wurde aber unterbrochen als plötzlich
jemand sagte : “Geht das Auch leiser. Ich versuche zu schlafen. Inuyashas geschnarche
stört genug. Da müsst ihr nicht Auch Noch Lärm machen.“ “Kagome Higurashi, nehme
ich an“, fragte der Beamte. Kagome Nickte. “Deine Mutter schickt uns, da du zu Hause
seit längerem nicht mehr Aufgetaucht bist und sie sich Sorgen macht“, erklärt der
Polizist. “Mhm, Sorgen, dass ich ihr kein Geld für Alkohol verdiene“, meinte Kagome.
Die Beamten ignorierten ihre letzte Aussage. “Du musst mit zum Jugendamt
kommen“, erklärte der vom Jugendamt. Kagome nickte. Mit so etwas hatte sie schon
gerechnet. “Können wir mit?“, fragte Sesshomaru. “Ja, wir werden eure Eltern
informieren“, erklärte der Polizist. “Wenn du willst kannst du deine Sachen noch
packen“, bot der Polizist Kagome an. Sie nickte und verschwand in ihr Zimmer. Rin
weckte Inuyasha auf und gemeinsam warteten sie auf Kagome. Als Kagome kam,
verabschiedete der Polizist sich, da seine Aufgabe getan war. Mit dem Beamten
fuhren sie zum Jugendamt.
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